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Projektpartner 

Univ. Prof. Dr. Goldbrunner (Geoteam Technisches Büro für 
Hydrogeologie, Geothermie und Umwelt Ges.m.b.H), Graz 

.Die Projektsteuerung Untertage wurde Univ. Prof. Dr. Johann Goldbrunner 
übertragen.  
 
.Als Leiter des Geoteam Graz, eines der renommiertesten Consulting-Unternehmen 
im Bereich Geothermie, Hydrogeologie und Umwelttechnik, hat er zahlreiche 
Tiefbohrungen im Süddeutschen und Oberösterreichischen Molassebecken 
erfolgreich geplant und betreut. Zudem hat er bereits die Possibility of Success 
Studie für die Projekte Schnaitsee und Gars am Inn erstellt. Im Jahr 2009 wurde 
Geoteam für den Staatspreis für Ingenieurconsulting  aufgrund ihrer Arbeiten im 
Rahmen des grenzüberschreitenden Geothermie-Projektes Simbach-Braunau 
nominiert. 
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Projektpartner 

.Für die Projektsteuerung Obertage wurde die renerco plan consult GmbH 
beauftragt, eine Tochter der BayWa r.e.  
 
.Mit seiner über 20-jährigen Erfahrung im Bereich der Erneuerbaren Energien 
übernimmt das Unternehmen aus München die Gesamtkoordination und 
Entwicklung der obertägigen Einrichtungen, insbesondere der Energieerzeu-
gungsanlagen und des Thermalwasserkreislaufs. Die Referenzen überzeugen: 
renerco plan consult zeichnet verantwortlich für die Projektsteuerung der beiden 
derzeit größten Geothermiekraftwerke Dürrnhaar und Kirchstockach. 

.   
 

renerco plan consult GmbH, München 
Tochterunternehmen der BayWa r.e. 
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.Mit der Bauleitplanung ist das Büro Logo verde Landschaftsarchitekten Stadtplaner 
aus Landshut betraut. 
 
.Das Büro verfügt über 10-jährige Erfahrung im Bereich Geothermie. In diesem 
Aufgabenbereich war Logo verde bei der Planung von Geothermieanlagen in 
Pullach, Dürrnhaar, Kirchstockach und Taufkirchen/Oberhaching tätig. 
 
.Im Rahmen der Bauleitplanung werden alle Genehmigungsunterlagen nach BauGB 
erstellt. Hierzu zählen auch Fachgutachten wie spezielle artenschutzrechtliche 
Prüfungen (saP) sowie die Betreuung der Eingriffs- und Ausgleichsregelung nach 
Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG). 

Logo verde  
Ralph Kulak Landschaftsarchitekten GmbH, Landshut LOGO VERDE 

Projektpartner 
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Projektpartner 

Das Ingenieurbüro Müller-BBM aus Planegg ist mit den Gutachten zum  
Immissionsschutz betraut. 
 
Müller-BBM ist mit über 350 Mitarbeitern eine der führenden Ingenieur-
gesellschaften für Beratungsleistungen, Prüfungen und Planungen in allen 
Bereichen der Akustik, der Bauphysik und des Umweltschutzes.  
 
Untersucht werden die Einwirkungen von Schall, Schwingungen, Wärme, Feuchte, 
Geruch und Schadstoffen sowie von elektromagnetischen Wellen auf den 
Menschen, auf die Umwelt und Maschinen. Müller-BBM quantifiziert, bewertet und 
beeinflusst diese Einwirkungen und bietet komplette Lösungen aus einer Hand.  
.Müller-BBM ist deutschlandweit an insgesamt 11 Standorten in nahezu allen 
Bundesländern sowie in Österreich und in der Schweiz vertreten. 

Müller-BBM, Planegg 
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Geothermie - Nutzung 

Å Wärmeversorgung von Gebäuden 

 

Å Nah- bzw. Fernwärmeversorgung (öffentliche 
Gebäude, größere Siedlungen, Gewerbe- bzw. 
Industriegebiete) 

 

Å Stromerzeugung 

 

Å Thermalbäder 

 

Å Kühlung von Gebäuden und Industrieanlagen 
durch Umwandlung von Wärme in Kälte, z. B. 
durch Ab- oder Adsorptionskältemaschinen 
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Geothermie ï Vorteile 

Å Effizienter und nachhaltiger regenerativer 
Energieträger 

 

Å Grundlastfähig durch Witterungs- und 
Tageszeitunabhängigkeit 

 

Å Dezentrale und lokale Energieerzeugung 

 

Å Geringe Geräuschentwicklung 

 

Å Geringer Flächenverbrauch 

 

Å Landschaftsschonend 

 

Å Beitrag zur Energiewende 

 

Erdwärme ist eine erneuerbare, ressourcen-

schonende Energie. 
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Tiefengeothermie - Vorteile 

Die Geothermie ermöglicht die gekoppelte Erzeugung von Strom und Wärme. 
 
Das Besondere: Die benötigte elektrische Energie kann für den Betrieb des Kraftwerks selbst bereitgestellt werden. 
Damit erlaubt diese Technologie eine CO2-freie Energieerzeugung in der Produktion ï und erfüllt so wichtige 
klimapolitische und volkswirtschaftliche Ziele. Zudem entsteht durch die Rückführung des Thermalwassers in das 
Reservoir ein geschlossener Kreislauf, der eine dauerhafte Nutzung gewährleistet. 
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Tiefengeothermie ï Projekte in Deutschland 

Karte 
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.Die geologischen Verhältnisse für geothermische Pro-
jekte sind in Bayern als besonders günstig einzu-
schätzen. 
 
Das größte Potenzial für eine hydrothermale Energie-
gewinnung liegt dabei im Raum südlich der Donau im 
Malmkarst des süddeutschen Molassebeckens. 

Wieso Geothermie in Gars? 
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Standort Gars am Inn 

Das Gebiet der Marktgemeinde Gars am Inn ist 
zur geothermischen Nutzung gut geeignet. 
 
Die Future Water Energy GmbH (FWE) verfügt über 
das bergrechtliche Erlaubnisfeld ĂGars am Innñ, 
welches zur Nutzung von Erdwärme berechtigt. 
 
Für eine Thermalwasserzirkulation benötigt man 2 
Bohrungen, die idealerweise von einem einzigen 
Bohrplatz die geothermalen Bohrziele in ca. 4 - 5 km 
Tiefe erreichen. Das geförderte Thermalwasser kann 
je nach Abnahmesituation und Bohrungsauslegung 
zur alternativen oder gekoppelten Bereitstellung von 
Wärme und Strom dienen.  
 
Am Standort Gars am Inn ist eine Geothermieanlage 
zur Wärmeerzeugung geplant. 
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Geothermieanlage zur Wärmeerzeugung - Funktionsschema 
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Beispielprojekt Geoteam Graz 

Projektstandort Waldkraiburg 

 
Anschlussleistung Geothermie-Fernwärme 
Waldkraiburg: 

 

Å Stand Ende 2013: 14 MW (entspricht 
max. Leistung der Geothermieanlage)  

Å bei Vollausbau:  

Å 30 MW bei Gleichzeitigkeitswert 50 % 

Å 35 - 40 MW Spitzenabdeckung über 
Heizkessel 

 

Geothermie-Fernwärmenetz (Haupt- und 
Hausanschlussleitungen) Waldkraiburg: 

 

Å Stand Ende 2013: ca. 12 km  

Å geplanter Zuwachs 2014: ca. 1,2 km  

Å geplanter Zuwachs gesamt: ca. 13,2 km 

Å geplanter Vollausbau: ca. 27 km 


